
Was ist Wahrheit? 

Diese Frage beschäftigte uns in diesem Jahr auf unserem Kreuzweg „für alle“, der 

den traditionellen Namen „Kreuzweg der Jugend“ schon seit ein paar Jahren 

ersetzt. Wir starteten am Karfreitag um 7:00 Uhr in der Kirche in Süchterscheid 

und gingen über Waldwege nach Uckerath.  

 

 

An den 14 Kreuzweg-Stationen erinnerten wir uns an das Leiden unseres Herrn Jesus und fanden 

viele Parallelen in der Gegenwart. Die Texte der Fastengebetsaktion des bischöflichen Ordinariat 

Regensburg aus dem Jahr 2023 dienten als Vorlage.  

Wir hatten keine Bilder mitgenommen, sondern die 

Bilder wurden vor Ort gestaltet. Dabei half uns „der 

König“, der zurzeit in unserer Gemeinde weilt.  

 

 

 

Da es regnete, haben wir ihn gut eingepackt.  

 

Die Stationen: 

1. Station: Jesus wird zu Tode verurteilt 

      

Was ist Wahrheit?  

 

 

 

 

2. Station: Jesus nimmt das Kreuz auf seine Schulten 

 

 

               Wahrheit und Lüge 

 

3. Station: Jesus fällt zum ersten Mal unter dem Kreuz  

 

                                            Die Würde der Wahrheit 

 



4. Station: Jesus begegnet seiner Mutter 

 

    Bedrückende Wahrheit 

 

 

5. Station: Simon von Kyrene hilft Jesus das Kreuz tragen 

 

  Wahre Hilfe 

 

 

6. Station: Veronika reicht Jesus das Schweißtuch 

 

   Wahre Freundschaft 

 

 

 

7. Station: Jesus fällt zum zweiten Mal unter dem Kreuz  

  

                          Wahre Perspektive 

 

 

8. Station: Jesus begegnet den weinenden Frauen    

 

                                         Wahrer Weinstock 

9. Station: Jesus fällt zum dritten Mal unter dem Kreuz    

 

Wahrer Mensch 

 

10. Station: Jesus wird seiner Kleider beraubt 

 

    Wahrheit, die beschämt 

 



 

11. Station: Jesus wird ans Kreuz genagelt 

 

Wahre Versöhnung 

 

 

12. Station: Jesus stirbt am Kreuz 

 

   Letzte Wahrheit 

 

 

13. Station: Jesus wird vom Kreuz abgenommen 

 

   Wahre Solidarität 

 

 

14. Station: Jesus wird ins Grab gelegt 

 

  Wahrer Mensch und wahrer Gott 

 

Das Schlussgebet und den Segen sprach Kaplan Justin Joseph, der auch den ganzen Weg mit uns 

gegangen ist.  

Nach ca. 2 1/2 Stunden konnte unsere 25-köpfige Pilgergruppe sich im Pfarrheim bei einem schlichten 

Frühstück stärken.   

 

 

 

 

E.V. 


